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Anhang I 
 

Benützungsvorschriften Gemeinderäumlichkeiten 
 

Hauswirtschaftsräume 

 

Information allgemein 
 
Die Schulküche untersteht der Kontrolle durch das Lebensmittelinspektorat und 
unterscheidet sich dadurch von den übrigen benutzbaren Räumen wesentlich. 
 
„Die Hauswirtschaftslehrerin ist darauf angewiesen, dass alle Nutzerinnen und Nutzer sie 
unterstützen in den Bestrebungen, die Küche in jeder Hinsicht in gutem Zustand zu halten. 
Das heisst: Sorge tragen zu Material und Einrichtung sowie Sauberkeit in allen Bereichen. 
Das schreibt sich leicht, hat aber seine Tücken und zugegeben: auch wir 
Hauswirtschaftslehrpersonen haben zu kämpfen damit!“ 
 
Vor- und Nachbearbeitung für den Unterricht in der Küche haben zeitliche Auswirkungen, 
weil sie in der Küche stattfinden müssen. Daraus entstehen folgende 

 
Sperrzeiten: Je 1 Stunde vor und nach dem Unterricht. 

 
Während der letzten Woche vor den Ferien reinigt jede Hauswirtschaftsklasse einen Teil 
der Küche besonders gründlich, so dass bis zum letzten Schultag alles in Ordnung ist, inkl. 
Wäsche, Vorratskontrolle, Inventar usw. In dieser Zeit ist die Küchenbenützung nicht 
möglich. 
 
Reservationen der Schulküche und des Theorieraums der Schulküche müssen über das 
Reservationstool der Gemeindeverwaltung vorgenommen werden. Nach Absprache mit 
der Hauswirtschaftslehrerin wird die Gemeindeverwaltung eine Bewilligung ausstellen. 
Reservationen haben mind. zwei Wochen vor dem gewünschten Termin zu erfolgen. 
 
Der Hauswart übernimmt das Öffnen, das Zeigen, die Kontrolle und das Schliessen der 
entsprechenden Schulräume. 
 
Der Mietpreis ist im Gebührenreglement geregelt. 

 

Abfall und Lebensmittelreste 

 Kehrichtsäcke sind zugeschnürt im Container zu entsorgen. 

 Die Entsorgung von Glas, Weissblech, PET, Batterien, Altpapier etc. ist Sache des 
Benützers. 

 Alkoholische Getränke dürfen nicht in der Schulküche zurückgelassen werden. 

 Resteverwertung ist Sache des Benützers. 



 
 
 

 

Spezielles 

 Werden Salz, Gewürze, Oel, Essig, Zucker oder Mehl von der Schulküche 
verwendet, muss das vorgängig mit der Hauswirtschaftslehrerin abgesprochen 
werden. 

 Kommt Geschirr oder Mobiliar zu Schaden, haftet der Benützer. Bitte Schadenfälle 
unverzüglich melden (Hauswirtschaftslehrerin oder Hauswart) und wenn möglich 
selber ersetzen. 

 

Wäsche 

 Selber mitbringen oder in Absprache mit dem Hauswart. 
 

Aufräumen/Putzen 

 Zimmer lüften. 

 Sauberes Geschirr richtig versorgen (siehe blaue Inventarliste). 

 Besteckkästen Theoriezimmer nachzählen. 

 Glaskeramik und Backöfen nach Absprache gründlich reinigen. 

 Kombination sauber putzen und Chromstahlflächen polieren. 

 Wandtafel reinigen. 

 Pultordnung wiederherstellen. 

 Benutzte Räume wischen und aufziehen. 

 Hauptschalter der Dampfabzüge ausschalten. 

 Licht löschen. 

 Hauswart zur Kontrolle aufbieten. 

 

Rauchverbot 

 In sämtlichen Schulräumen inkl. Gängen und Toiletten gilt ein Rauchverbot. 
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Anhang II 
 

Benützungsvorschriften Gemeinderäumlichkeiten 
 

Sitzungszimmer Dachstock KiwJ, Iffwilstrasse 1 
 

 Die Benützung des Sitzungszimmers durch die Gemeindeverwaltung, die 
Schule und die Kinderwelt Jegenstorf hat Priorität. 

 Das Sitzungszimmer ist ausschliesslich für Sitzungen zu mieten. Auf die 
Mieterschaft der unteren Stockwerke ist Rücksicht zu nehmen. 

 Im Sitzungszimmer hat es Platz für ca. 30 Personen. Die Tische sind zu einem 
Block zusammengestellt und mit Stühlen möbliert. Wird die Standardmöblierung 
geändert, muss nach dem Anlass die ursprüngliche Bestuhlung 
wiederhergestellt werden. Ansonsten wird der Aufwand zur Wiederherstellung 
in Rechnung gestellt.  

 Die Toilette befindet sich im Treppenhaus 1. Stock.  

 Die Reservation des Sitzungszimmers muss über das Reservationstool der 
Gemeindeverwaltung vorgenommen werden. Die Gemeindeverwaltung wird 
eine Bewilligung ausstellen. Reservationen haben mind. zwei Wochen vor dem 
gewünschten Termin zu erfolgen.  

 Der Schlüssel muss bei der Bauverwaltung gemäss Bewilligung abgeholt und 
wieder zurückgebracht werden.  

 Ausserhalb der Öffnungszeiten des Coop Einkaufszentrums können die 
Aussenparkplätze (Blaue Zone) benutzt werden. Während den Öffnungszeiten 
der Läden stehen keine Parkplätze auf dem Areal zur Verfügung.  

 In den Räumlichkeiten und im ganzen Areal besteht ein absolutes Rauchverbot.  

 Die Mietpreise sind im Gebührenreglement geregelt. 
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Anhang IV 
 

Benützungsvorschriften Gemeinderäumlichkeiten 
 

Zivilschutzanlage mit Aufenthaltsraum und Küche 

Für die Benützung der Zivilschutzanlage, Brüggackerstrasse 34 sind folgende 
Bestimmungen zu beachten: 

 Die Zivilschutzanlage besteht aus 9 Schlafräume für insgesamt 110 Personen, 
einem Aufenthaltsraum und einer Küche. 

 Die Räumlichkeiten werden im gleichen Zustand abgegeben wie sie 
übernommen werden.  

 Kehrichtsäcke sind zugeschnürt im Container zu entsorgen. Die Entsorgung 
von Glas, Weissblech, PET, Batterien, Altpapier etc. ist Sache des Benützers. 
Aufwendungen für allfällige zusätzliche Reinigungsarbeiten und für die 
Entsorgung des Abfalls werden nach dem Anlass in Rechnung gestellt. 

 Der Mieter sowie deren Vertreter verpflichten sich dafür zu sorgen, dass die 
zugeteilten Räume und Aussenanlagen mit entsprechender Sorgfalt benützt 
werden. Auch ist auf die Nachbarschaft und weitere Nutzer der Anlage 
Rücksicht zu nehmen.  

 Es dürfen nur die gemieteten Räume (Schlafräume, Küche und Aufenthalts-
raum) benutzt werden.  

 Der Mieter haftet gegenüber der Gemeinde für Schäden an der Mietsache. 
Schäden sind umgehend dem Hauswart zu melden. 

 Die Lautstärke ist ab 22:00 Uhr anzupassen 

 In der Anlage gilt ein absolutes Rauchverbot.  

 Für das Parkieren sind die vorhanden Auto- und Veloabstellplätze zu benützen. 
Zu jeder Zeit sind zwingend Zufahrten für Rettungsfahrzeuge offen zu halten.  

 Alkoholische Getränke wie Wein, Bier und Apfelwein dürfen laut Gesetzgeber 
an Jugendliche unter 16 Jahren nicht abgegeben werden. Destillierte Alkoholika 
wie Spirituosen, Alcopops oder Liköre dürfen erst an Jugendliche ab 18 Jahren 
abgegeben werden. Der Mieter sowie deren Vertreter sind verpflichtet, diese 
Weisungen einzuhalten und vor Ort zu kontrollieren. 

 Der Hauswart übernimmt das Öffnen, das Zeigen, die Kontrolle und das 
Schliessen der Zivilschutzanlage. 

 Reservationen der Zivilschutzanlage müssen über das Reservationstool der 
Gemeindeverwaltung vorgenommen werden. Die Gemeindeverwaltung wird 
eine Bewilligung ausstellen. Reservationen haben mind. zwei Wochen vor dem 
gewünschten Termin zu erfolgen 

 Der Mietpreis ist im Gebührenreglement geregelt 
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